
Protokoll Mitgliederversammlung 
Chnopftruckli 

Wir haben uns am 24. April 2024 um 19:00 zur Mitgliederversammlung des Vereins KiTa 

Chnopftruckli in den Räumen der Kita getroffen. 

1. Begrüssung, Präsenz 

Es sind 12 Mitglieder und 2 Gäste and der Generalversammlung anwesend 

2. Wahl der Stimmenzähler und des Tagespräsidenten 

Franziska Pomeranz hat sich als Stimmenzählerin zur Verfügung gestellt. 

Tagespräsidentin ist Nadja Jeggli 

3. Protokoll der 12. Mitgliederversammlung vom 1.. März 2023 

Zum Protokoll der Letzten Protokoll Mitgliederversammlung gibt es keine Fragen und das letzte 

Protokoll wurde ohne Gegenstimmen angenommen.  

4. Jahresberichte 2023 

Weiter geht es mit den Jahresberichten der Kita Leitung und des Präsidiums. Die Berichte werden 
separat veröffentlicht. 

5. Kassa- und Revisionsbericht 

Unser Revisor Peter Fankhauser hat gemäss den üblichen Normen und Vorschriften die Rechnung 

der KiTa überprüft und trotz vielen Stichproben keine Unstimmigkeiten gefunden. Die 

Jahresrechnung wurde von den Mitgliedern einstimmig angenommen. 

Wir haben den Antrag erhalten, den Mitarbeiteranteil der Nichtberufunfallversicherung (NBU) halb-

halb zwischen Verein und Mitarbeiter aufteilen. Dieser Antrag wurde von den Mitgliedern 

einstimmig angenommen. 

6. Budget / Mitgliederbeiträge und 8. geplante Investitionen 
Unser geplantes Budget enthält zwei grössere Investitionen für das laufende Jahr: 

• Der Zaun um den Garten ist in die Jahre gekommen und muss ersetzt werden. Ein Zaun aus 
Holz ist etwas günstiger, hält aber nur ein paar Jahre. Ein Zaun aus verzinkten Stahlstützen hält 
aber theoretisch ewig.   

• Erneuern der IT-Infrastruktur:   
o Anschaffung neuer Laptops für die Gruppe und die Lernenden   
o Neue Software für den täglichen Betrieb und die Rechnungsstellung   

▪ Rechnungsstellung und automatisches versenden per Email   



▪ Schichtplan und Arbeitszeitenerfassung Mitarbeiter   
▪ Automatische Schnittstelle zu unserem Treuhandbüro   
▪ Entlasten unserer Administration von wiederkehrenden Aktivitäten und damit 

mehr Zeit für Mehrwert generierenden Aktivitäten 

Der Antrag zur Erneuerung der IT-Infrastruktur wurde von den Mitgliedern positiv aufgenommen. Der 
Vorstand hat versichert den Überblick über die Kosten zu behalten und die Investitionen Schritt für 
Schritt gemäss dem Bedarf vorzunehmen. 

Da die KiTa die Liegenschaft von der Reformierte Kirchgemeinde Döttingen-Klingnau-Kleindöttingen 
gemietet hat, hat der Vorstand von den Mitgliedern den Antrag erhalten zuerst mit der Kirchgemeinde 
den Kontakt zu suchen, weil der Zaun in die Verantwortung der Eigentümerschaft fällt. Der Zaun 
gehört in das nächste Budget der Kirchgemeinde und die Kita soll in Eigenregie nur das allernötigste 
sicherstellen, damit die Betriebsbewilligung erhalten bleibt. 

Die Mitglieder bewilligen daher das Budget nur unter Vorbehalt, dass der Vorstand mit der 
Kirchgemeinde den Sachverhalt klärt, bevor Investitionen getätigt werden. 

Nach diesen Diskussionen wurde das Budget der KiTa in der Abstimmung Einstimmig angenommen.  

Die Abstimmung über den Erhalt der momentanen Mitgliederbeiträge für Vereins und Elternmitglieder 
wurde einstimmig angenommen. 

7. Wahlen Vorstand 

Franziska Pomeranz hat sich für den Vorstand zur Verfügung gestellt und stellt sich kurz vor.  

Nadja Jeggli Castelo und Christoph Jakob wurden als gemeinsame Co-Präsidenten von den 

Mitgliedern Einstimmig bestätigt. 

Fritz Dubi und Isabella Hunziker wurden von den Mitgliedern jeweils Einstimmig für den Vorstand 

wieder gewählt. 

Franziska Pomeranz wurde von den Mitgliedern Einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt.  

9. Verschiedenes 

Zum Ende der Mitgliederversammlung ist die Frage aufgetaucht, wer vom Vorstand an der 

Kirchgemeindeversammlung der reformierten Kirche Klingnau teilnimmt, um allfällige Fragen über 

die KiTa zu beantworten und den Budgetantrag zum Zaun zu verteidigen. 

Christoph wird Jeannine Sutter für die Einladungen kontaktieren und mit Fritz Dubi den Antrag fürs 

Budget der Kirchgemeinde vorbereiten. 


